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UNSER TOURENTIPP

„Wer im Bette liegt, kann nicht die Sterne
sehen“, postuliert Gaston Rebuffat in
seinen Bergbüchern. Aber derWeg zu den
Sternbildern, erst recht zuMondenschein
sowiezuSonnenaufgangundSonnenunter-
gangistdenkbareinfachnachvollziehbarab
der Tür jedes „Wolkenhauses“: Das jüngst
erbaute Objekt dieser himmelnahen
Spezies heißt „Dobratsch-Gipfelhaus“. Ein
Volltreffer für jeden, der hier oben über-
nachtet.

■ Zufahrt: Villacher Alpenstraße
■ Benutzung: imWinter mautfrei
■ Dobratsch-Gipfelhaus: bewirtschaftet
■ Zugang: ab der Rosstratte 1:45 Std.

Informationen:
Tel. 0720-350340; Familie Lachhartinger
E-Mail: gipfelhaus@netcompany.at
Orientierung: Österreichische Karte (ÖK),
Blatt 200 – www.alpenverein.at

Rosstratte –Dobratsch ▲
Nicht nur der Parkplatz Nummer elf, auch
davor liegende Parkplätze eignen sich als
AusgangspunktinRichtungDobratsch.Der
ab der Rosstratte mit Schneestangen signa-

lisierte Hüttenweg leitet
verlässlich bergwärts: für
Tourengeherinnen,
Rodel-Familien, Hütten-

bummler, Schneeschuh-Gruppen, Schau-
Lustige. Der Sendeturm und das Schutz-
haus bilden einenmodernen Dual. Die so
gastfreundliche wie Geborgenheit abstrah-
lendeSphäredesGipfelhausesumfängtuns
nachhaltig.Umsostärkerkontrastierendie
Knappenkirche und ebenso kargeWelsche
Kirche. VomDobratsch reichen Ausblicke
über ganzKärntenundzuNachbarländern.
– Gern verweilten wir heroben: amAbend,
erst recht zum Sonnenaufgang.

GÜNTER UND LUISE AUFERBAUER

▲ Familiär
▲▲ Sportlich

▲▲▲ Extrem

ZumGipfelhaus auf
der Villacher Alpe

EXOTISCHE EURO-DESTINATION


